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Hier wohne ich, hier fühle ich mich wohl,

unter diesem Motto möchten wir Ihnen unsere ,,Ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer“, die unseren Ort verschö-
nern und –wohnenswert- machen, vorstellen.

In einem sauberen und Blumengeschmückten Ort fühlt man
sich wohl. So bemühen sich einige Bürgerinnen und Bürger
bei uns in Zell-Weierbach um Sauberkeit.
Ich möchte Ihnen heute zwei Personen vorstellen, die sich
täglich um die Sauberkeit und um den Blumenschmuck un-
terhalb der Abtsberghalle kümmern.
Christel und Peter See von der Abtsgasse 4

An dieser Stelle möchten wir uns bei der Familie See für die
bürgerschaftliche Beteiligung in unserem Ort herzlich be-
danken und wünschen uns weiterhin eine gute Zusammen-
arbeit, sowie noch viele Nachahmer.

Muettersproch-

Käschtli“

Fascht vergesseni Wörter:

,,Backsteinkäs“

Bedeutet: Stinkkäs
(z.B.: Romadur)

Reddensard

,,Gstefflt un gspoort“ (Schick gemacht, zum Ausgehen
fein gemacht)

Spruch der Woche
>>Wer sich am Leben freuen möchte, findet stets einen
Grund dazu.<<
(Thomas Romanus)

Zitat der Woche:
>>Für die Kinder ist das Beste gerade gut genug. <<
(Goethe)

Karl der Große ließ ihn Herbstmonat nennen, auch Herbs-
ting. Ebenso gebräuchlich war Scheiding, weil sich der
Sommer und mit ihm die Sonne nun ,,scheidet“. Da nach
der Ernte die Waldarbeit anstand, ist der September der
Holzmonat. Wie Maria im September geboren ist, heißt er
auch Engelmonat, anspielend auf die Verkündigung.

Wetter und seine ländlichen Weisheiten.
- Sankt Burkhard (14.September) Sonnenschein, schüttet

Zucker in den Wein.
- Regent`s am Sankt-Gallus-Tag (16.September), ein nasser

Frühling folgen mag.

Neu eingetroffen im Bücherflohmarkt
Weitere Bücher sind neu eingetroffen.

Der Bücherflohmarkt ist jeden Samstag von 14.00 – 17.00
Uhr in der alten Post am Stierbuckel (Weinstr.) geöffnet.
Das Team des Heimat u. Geschichtsvereins empfängt Sie
gerne.
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Wenn Sie unsere Projekte – Kleindenkmale- und Dorf-
geschichts-Pflege unterstützen möchten, helfen Sie
uns durch Ihren Arbeitseinsatz oder auch durch Spen-
den.
(Ansprechpartner Alfons End)

Unsere Spendenkonten lauten:
Spenden Kleindenkmale:
Volksbank: IBAN: DE 25 6649 0000 0011 8729 05

BIC : GENODE61OG1

Sparkasse: IBAN: DE 15 6645 0050 0004 8730 73
BIC : SOLADES10FG

Verantwortlich für den Beitrag ,, Zell-Weierbacher Hei-
matgeschichte“ ist Alfons End
Erreichen können sie uns immer montags ab 19.30Uhr im
Archiv (2. Stock Rathaus) oder Tel. unter 01721078074.
E-Mail alfons@cas-end.de . Unsere Postanschrift: Heimat
u. Geschichtsverein Zell-Weierbach e.V. Rathausgasse 17
in 77654 Offenburg Zell-Weierbach.

Weingartenschule

Weingartenschule Grund- und Werkrealschule Rebland
Offenburg, Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien
Am Montag, den 14. September 2015 starten wir mit neu-
er Energie in das Schuljahr 2015/16. Unterrichtsbeginn ist
für die Klassen 2 – 4 um 8.25 Uhr und für die Klassen 7 – 9
um 7.40 Uhr.
Der Unterricht endet für alle Klassen an diesem Tag um
12.05 Uhr.
Am ersten Schultag erhalten die Schüler ihren Stundenplan,
der ab Dienstag, den 15.09.2015 gültig ist.
Die Einschulungsfeier der 1. Klasse findet am Samstag,
dem 19. September um 9.30 Uhr in der Turnhalle statt. Wir
erinnern die Eltern der Erstklässler auch noch einmal an den
am Mittwoch, 16.09.2015 um 20.00 Uhr stattfindenden El-
ternabend.
Allen unseren Schülerinnen und Schülern wünschen wir ei-
nen guten Start ins neue Schuljahr.

gez. S. Brandstetter
Schulleitung

Vereine Zell-Weierbach

Feuerwehr

Am Montag den 14.09.15 findet für alle Aktive um 19.00 Uhr
eine Probe statt. Treffpunkt hierzu ist um 18.45 Uhr am Ge-
rätehaus in Zell-Weierbach.

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Abt. Kommdant
Heinrich Herp

Einsatz 2015/23 Sonstige Hilfeleistung
Ca. 450 Asylbewerbern mussten kurzfristig auf dem Gelän-
de der Messe Offenburg/Ortenau untergebracht werden.
Die Einsatzabteilungen Bohlsbach, Elgersweier, Wind-
schläg und die Brandschutzgemeinschaft Zell-Weierbach/
Fessenbach unterstützten die Stadtverwaltung Offenburg
bis ca. 22:00 Uhr bei Fertigstellung der Notunterkunft.

Einsatz 2015/24 Brandmeldeanlage
Gegen 05:30 Uhr wurde der Löschzug vom Standort Ost/
Rammersweier und die Einsatzabteilung Zell-Weierbach in
die Oststadt alarmiert. Ein automatischer Melder hatte ver-
mutlich aufgrund einer Täuschung die Brandmeldeanlage
ausgelöst. Ein Eingreifen war nicht erforderlich gewesen.
So konnte die Zeller Wehr noch vor dem Aufbau des Bau-
ernmarkt in ihr Gerätehaus zurückkehren.

Einladung zum Herbstfest am Feuerwehrhaus
Vom 10. bis 12. Oktober veranstaltet die Freiwillige Feuer-
wehr, Einsatzabteilung Zell-Weierbach, am Feuerwehrhaus
ihr traditionelles Herbstfest. Hierzu wollen wir Sie recht
herzlich einladen.
Der Samstagabend steht unter dem Motto „Rock am Feu-
erwehrhaus“. Hierzu konnten wir wieder die Musiker von
„Glasmoschd“ verpflichten: Beginn: 20.00 Uhr, Eintritt 2,00
EUR.
Am Sonntag, freuen wir uns ab 11.00 Uhr auf Ihren Besuch.
Ein reichlicher Mittagstisch, ofenfrischer Flammenkuchen,
alter und neuer Wein sowie Kaffee und Kuchen erwarten
Sie. Am Montag wollen wir ab 19.00 Uhr das Herbstfest mit
einem gemütlichen Abendhock im Festzelt ausklingen las-
sen.

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Freiwillige Feuerwehr Zell-
Weierbach

Musikverein
Zell-Weierbach

An diesem Samstag ist unser Datschkuchenfest – herz-
liche Einladung
Datschkuchen mit Rahm, Zwiebeln, Speck und Käse be-
legt, eben so belegt, wie Sie es sich wünschen und vegeta-
rischer Datschkuchen fertigen das Küchenteam um Ralf
Vollmer ganz frisch. Hermann Siefert schießt die Datschku-
chen in den Holzofen am Taglöhnerhaus ein und hält sie im
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Blick. Gut gebacken sollen sie sein, ehe die Datschkuchen,
noch ganz heiß, von Ihnen in Empfang genommen werden.
Andreas Königer hat eigens Datschkuchenbons entworfen
und drucken lassen, die durchnummeriert sind. Somit ist
gewährleistet, dass Sie Ihren Datschkuchen bekommen,
die Nummer steht ja auch auf dem Bonabriss, den Sie be-
kommen werden.

Unser Datschkuchenfest haben wir auf dem Rathausplatz,
Schulstraße, eingerichtet, Beginn 17 Uhr. Da dort auch die
Feuerwehr ihre Einsatzfahrzeuge stehen hat, nehmen wir
aufeinander Rücksicht. Die Feuerwehr hat dankenswerter
Weise die hinterste Ausfahrt freigemacht für unser Fest, da-
mit wir etwas mehr Platz für Bänke und Tische haben.

Wir freuen uns, den Weierer Musikverein für die Unterhal-
tung auf unserem Fest gewinnen zu können. Lassen Sie
sich von ihrem bunten Programm überraschen.

Wer es abends lieber deftiger mag, für den machen wir
(Straßburger) Wurst- oder Schwartenmagensalat an. Die
Tunke wird nach einem alten geheimen Familienrezept der
Vollmers hergestellt – guten Appetit. Dazu das eine oder
andere Viertele Zeller Müller oder Rotwein, das süffige En-
gelbräu aus dem Fass vom brauenden Engelwirt aus Rastatt
oder ein Glas Weizen, dann schmeckt’s doppelt zu gut. Na-
türlich haben wir auch alkoholfreie Getränke für Sie.

Jetzt hoffen wir nur noch auf gutes Festwetter – herzlich
willkommen beim Datschkuchenfest am Samstag, den 12.
September auf dem Rathausplatz.

Ihr Musikverein Zell-Weierbach

Kolpingsfamilie Weingarten
Zell-Weierbach

Sonntag,13. September um 18:00 Uhr wird Herrn Herbert
Walterspacher über seine Projekte in Äthiopien berichten.
Herrn Walterspacher uns sein Sohn Ralph Walterspacher
( Früher Kaplan in unserer Seelsorgeeinheit ) waren im Feb-
ruar in Äthiopien um weitere Projekte zu organisieren. Im
Reisegepäck hatten sie 800,-EUR das die Kolpingsfamilie
Weingarten ihnen zur Verfügung gestellt hat, dank ihrer Mit-
hilfe beim Sammeln von Altpapier. Der Vortrag findet im
Pfarrzentrum im Kleinen Saal statt. Gäste sind herzlich will-
kommen.

Schwarzwaldverein

Schöne Rundwanderung bei Diersburg
Am Sonntag, den 13. September 2015 unternimmt der
Schwarzwaldverein Zell-Weierbach eine Tageswanderung
bei Diersburg. Die Wanderung beginnt in Diersburg. Hier
wandern wir hinauf zum Geigersköpfle vorbei am Pionier-
stein zum Rebmesserstein - Guttahütte. Weiter geht‘s um
den Steinfirst zum Bildstöckle, von hier geht es abwärts zu-
rück nach Diersburg. Während der Wanderung haben wir
immer wieder schöne Ausblicke auf die umliegenden Täler.

Die Wanderzeit beträgt ca. 4,5 Std. die Wanderstrecke ist
16 km lang und es sind insgesamt 500 Höhenmeter zu be-
wältigen. Unterwegs werden wir uns durch ein Vesper aus
dem Rucksack stärken. Ausreichend Getränke sollten mit-
genommen werden. An das Wetter angepasste Bekleidung
sowie Wanderstöcke sind zu empfehlen. Treffpunkt ist am
Sonntag den 13.09.2015 um 09:30 Uhr auf dem Parkplatz
beim Sportplatz in Zunsweier. Hier bilden wir Fahrgemein-
schaften und fahren gemeinsam zum Ausgangspunkt nach
Diersburg. Nach der Wanderung ist zum Abschluss eine
Einkehr in einem einheimischen Gasthaus geplant.
Alle Mitglieder, Neubürger der Offenburger Reblandgemein-
den und Gäste sind herzlich eingeladen und willkommen.
Weitere Informationen bei Wanderführer Karl-Heinz Künzle,
Telefon 0781 / 59544.
Mail: karlheinz-kuenzle@swv-zell-weierbach.de. Der Preis-
aufschlag für „Nicht-Mitglieder in einer Ortsgruppe im
Schwarzwaldverein“ beträgt 4 Euro pro Person

Senioren-Wanderung beim Schwarzwaldverein
Am 17.09.15 veranstaltet der „Schwarzwaldverein e.V. Zell-
Weierbach“ für seine Senioren-Mitglieder die monatliche
„Senioren-Bus-Wanderung“ mit Bus-Anfahrt. Am Ende der
Wanderung findet der Abschluss und Ausklang in einem für
die besuchte Region typischen Gasthaus statt.
Alle Senioren/Innen des Vereins sind dazu herzlich eingela-
den. Die Teilnehmerzahl ist durch die Anzahl der Bus-Plätze
begrenzt. Näheres zum Ablauf und Organisation bei Dieter
Wallasch, Telefon: 0781/39604.

Vereinsheim geöffnet
Das Vereinsheim des Schwarzwaldvereins Zell-Weierbach
„Walensteinhütte“, direkt beim „Zeller Barfußpfad“ und
„Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-Weierbach ist am Sonntag,
den 20.09.2015 von 14 bis 18 Uhr für unsere Mitglieder, je-
den Wanderer, Mountainbiker und Gäste geöffnet. Unser
ehrenamtliches Hüttenteam bietet Kaffee, selbstgebacke-
nen Kuchen, Vesper, Weine aus den Offenburger Rebland-
Gemeinden und zünftige Badische Biere an. Alle Mitglieder,
Neubürger der Offenburger Reblandgemeinden und Gäste
sind herzlich eingeladen und willkommen.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten. Neue und alte Freun-
de treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Gesangverein Sängerbund
Zell-Weierbach e.V. 1864

Die Sommerpause ist vorbei
Die Chorproben beginnen am Di., den 15. September

Termin zum Vormerken: Fr. 16.10. Generalversammlung

Chorproben:
Rebland- Chor: Di. 19.45 Uhr
Männerchor: Di. 21.15 Uhr
Ragazzini: Mi. 18.30 – 19.30 Uhr
Projekt- Chor Mi. 20.00 Uhr 14 – tägig
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Singen macht Spaß!

Wenn auch Sie Freude am Singen haben, sind Sie bei uns
herzlich willkommen!
Alle Chorproben finden im Filmsaal der Weingartenschule
statt.

Ansprechpartner:
thomas.vogt@familie-vogt.eu
Klaus Rautenberg: 07808/ 5060592
f.doehring@arcor.de

Schützenverein
Zell-Weierbach

Wir hoffen alle hatten eine schöne Ferien- bzw. Urlaubszeit.
Frisch und ausgeruht wollen wir deshalb ab Donnerstag,
17. September wieder mit dem Schießtraining beginnen.
Trainingszeiten sind für Schüler ab 12 Jahre und für Ju-
gendliche jeweils donnerstags von 19.00 bis 20.00 Uhr und
für Erwachsene ebenfalls donnerstags ab 20.15 Uhr.

Fußballverein
Zell-Weierbach

5. Spieltag: Derby in Windschläg
Am Sonntag, den 13.09.2015 geht die Reise zum Derby
nach Windschläg. Anpfiff gegen den TuS Windschläg ist um
15.00 Uhr. Nachdem am letzten Spieltag gegen Wagshurst
mit dem 2:1 Heimsieg die ersten Punkte eingefahren wur-
den ist die Stimmung im Lager des FVZ deutlich besser.
Das Zeller Team möchte nachlegen und beim Gastspiel in
Windschläg eine gute Leistung auf den Platz bringen, um
weitere Punkte zu sammeln. Fahren Sie mit nach Wind-
schläg und unterstützten Sie unsere Mannschaft bei einem
spannenden Derby.

So.: 13.09.15
TuS Windschläg 2 – FV Zell-Weierbach 2 13.00 Uhr
So.: 13.09.15
TuS Windschläg – FV Zell-Weierbach 15.00 Uhr

Fortbildung

VHS Berufliche Weiterbildung
Lehrgangsstart September 2015
Weiterbildungsinteressierte haben die Möglichkeit sich bei
der VHS in Offenburg über Fortbildungslehrgänge zu infor-
mieren – alle Teilzeit-Lehrgänge schließen mit staatlich an-
erkannter Prüfung ab.

INFOVERANSTALTUNGEN

1. Ausbildung zum/zur Städt. HauswirtschafterIn
Vorbereitung auf die Berufsabschlussprüfung 2016
Dienstag, 15.09.2015 – 17:00 Uhr
Unterrichtsgebäude der VHS Offenburg
Amand-Goegg-Str. 2 – 4, Raum 306
Lehrgangsbeginn 21.09.2015

2. Abendhauptschule
Vorbereitung auf die Schulfremdenprüfung 2016
Mittwoch, 09.09.2015 – 20:00 Uhr
Villa Bauer,Wilhelm-Bauer-Str. 16, Offenburg Raum 202
Lehrgangsbeginn 14.09.2015

Sie können Sie auch jederzeit vorab informieren. Beratung
und Anmeldung: VHS Offenburg, Ansprechpartnerin Karin
Weißer, 0781/9364-223, karin.weisser@vhs-offenburg.de
oder www.vhs-offenburg.de

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
Neuer Abschluss: Geprüfte/-r Industrietechniker/-in (IHK)
Praxisbezogene berufliche Weiterbildung mit technischem
Tiefgang bietet der neue Lehrgang „Geprüfter Industrie-
techniker/Geprüfte Industrietechnikerin (IHK)“ am IHK-Bil-
dungsZentrum Südlicher Oberrhein. Er ist für Fachkräfte
aus den Bereichen Metall und Elektrotechnik konzipiert,
aber auch für Studienabbrecher mit mindestens zweijähri-
ger Berufserfahrung.

Näheres zu diesem Lehrgang auf der Informationsveran-
staltung im IHK-Bildungszentrum in Offenburg am 16. Sep-
tember, ab 17 Uhr. Der berufsbegleitende Lehrgang startet
am 11. Februar 2016.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen, zielgerichtete
Lösungen für technische Probleme in Industrieunterneh-
men zu entwickeln. Dafür erwerben sie umfangreiche pra-
xisbezogene Kenntnisse zu mechatronischen Systemen,
zur Fertigungs- und Automatisierungstechnik sowie zur
Konstruktion und Änderung von Produkten und Betriebs-
mitteln. Außerdem geht es in dem Lehrgang um betriebs-
wirtschaftliche, rechtliche und methodische Grundlagen. Er
vermittelt damit sowohl fachrichtungsübergreifende Qualifi-
kationen als auch Anwendungskompetenz in punkto Ma-
schinentechnik. Der Industrietechniker ist auf der Ebene
von Industriemeister bzw. Fachwirt angesiedelt, der Techni-
kanteil ist dabei erhöht.

Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-
bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungsdienstleister unter www.
wis.ihk.de

Netzwerk Fortbildung
Nacht der Weiterbildung
Das Netzwerk Fortbildung veranstaltet unter der Leitung
des Regionalbüros für berufliche Fortbildung am Donners-
tag, 17. September die „Nacht der Weiterbildung“ 2015.
Begonnen wird bereits um 15 Uhr mit vielfältigen Aktionen,
darunter auch ein Sprichwortstand, wo Dr. Rolf-Bernhard
Essig Redensarten auf den Grund geht. Ab 16 Uhr können
sich Interessenten im Foyer des Rathauses Offenburg zu
verschiedenen Workshops anmelden, die ab 17 Uhr begin-
nen. Computerschreiben mit Zehn-Finger-System, MS Of-
fice, Sprachen und Persönlichkeit sowie Infos zur erfolgrei-
chen Bewerbung oder zum Nachholen von Schulabschlüs-
sen.

Der Abend klingt auf der Bühne vor dem Historischen Rat-
haus um 20 Uhr mit einer unterhaltsamen Lesung „Der alte
Hase ist ein Schlaufuchs“ mit Rolf-Bernhard Essig aus.
Thema sind wieder die Redensarten. „Der Indiana Jones“



12
der Sprachsätze öffnet sein Schatzkästchen. Die Teilnahme
an allen Angeboten ist kostenlos. Informationen zur Veran-
staltung erteilt das Regionalbüro für berufliche Fortbildung
Ortenau und Freudenstadt-Horb, Bianca Böhnlein, Telefon
793 193 oder unter www.fortbildung-bw.de

Gewerbe Akademie Offenburg
Neue Fortbildung zum Konstrukteur
Auf vermehrte Nachfragen hat sich die Gewerbe Akademie
Offenburg entschlossen, ab 29. September eine praxisbe-
zogene Fortbildung zum Konstrukteur anzubieten. Damit
wäre das Bildungshaus zwischen Karlsruhe und Schweizer
Grenze der einzige Anbieter für diese hoch qualifizierte Wei-
terbildung. Geeignet ist sie vor allem für Technische Zeich-
ner, betont Dozent und Ausbildungsmeister Metalltechnik
Siegfried Meier. Aber auch Feinwerker, Industriemechani-
ker, Metallbauer und Fachleute aus dem Sanitär-Heizungs-
bereich, die gerne konstruieren wollen, sind für die Weiter-
bildung geeignet.
Die Ausbildungsinhalte sind auf den Rahmenstofflehrplan
abgestimmt und daher ist der Abschluss anerkannt und mit
dem des Meisters gleichzusetzen. Die angehenden Kons-
trukteure lernen Arbeitsmethodik, Konstruktionslehre, Ar-
beitsorganisation, Arbeitsgestaltung, Werkstofftechnologie,
hier vor allem die Rechnergestützte Konstruktion mit CAD
3D und CAM sowie CNC-Technik. Produktionsplanung,
Qualitätsmanagement und Kalkulation sind ebenfalls Bau-
steine der Fortbildung. Im fachpraktischen Teil werden un-
ter anderem Automatisierung in der Fertigungstechnik,
Steuerungstechnik sowie Bauteilkonstruktion mit Berech-
nungen und Dimensionierung vermittelt. Etwa zehn Dozen-
ten werden das Wissen weitergeben.
Die Fortbildung findet in Vollzeit statt und umfasst insge-
samt 900 Unterrichtsstunden. Eine Förderung nach Meis-
ter-BaföG oder auf Bildungsgutschein der Agentur für Ar-
beit ist unter bestimmten Voraussetzungen möglich. Weite-
re Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Tele-
fon 0781 793 0.

Bildungszentrum Offenburg
Lebensqualität im Alter
Ausbildungskurs
Der achtteilige Kurs bietet Grundlagen der Seniorenbildung
für alle, die ehrenamtlich oder beruflich Senioren begleiten.
Das Besondere an dem Konzept „Lebensqualität im Alter –
LimA“ ist die Kombination der vier Bereiche Gedächtnis -
Bewegung - Alltagskompetenzen - Lebenssinn/Biografie.

Beginn Mittwoch 30.9., Abschluss 2.12.2015 (achtmal mitt-
wochs, 9 – 17 Uhr)
Leitung: Bernhard Kraus und Andrea Gütle
Ort: Oberkirch
Kooperation mit dem Seniorenreferat im Erzbisch.
Seelsorgeamt Freiburg und der Stadt Oberkirch
Informationen: Bildungszentrum Offenburg,
Tel. 0781 9250-40, www.bildungszentrum-offenburg.de

Geistig fit bis ins hohe Alter!
Mentales Aktivierungstraining für Seniorinnen und Se-
nioren
Das Seminar ist für alle, die eine lange und gute geistige
und körperliche Leistungsfähigkeit wünschen. Das Training
gibt viele Anregungen, auch für das Üben zu Hause, und
erhöht die Kompetenz im Alltagsleben.

Referentin: Dorothea Kluckert
Fünf Termine donnerstags ab 17.9.2015, 10.00 – 11.30 Uhr
Kursgebühr: 80 Euro
Anmeldung und weitere Infos beim Bildungszentrum Offen-
burg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 0781
925040, www.bildungszentrum-offenburg.de

Yoga-Seminare
Yoga macht Freude und tut gut. Die Aufmerksamkeit sam-
melt sich auf dem Atem und im Körpererleben. Geführte
Tiefenentspannung und Meditationen ergänzen die Übun-
gen zu einem ganzheitlichen Erleben. Ausgeglichenheit und
Entspannung werden wohltuend gefördert.

Zwei unterschiedliche Seminare werden angeboten:
„Hatha-Yoga achtsam“ (ruhigere Übungen)
Sechs Termine donnerstags, 19 – 20.30 Uhr, ab 17.9.

„Hatha-Yoga im Atemfluss“ (dynamischer)
Sechs Termine montags, 19 – 20.30 Uhr, ab 21.9.

Referentin: Anja Beck
Teilnahmegebühr: jeweils 60 Euro
Anmeldung und weitere Infos beim Bildungszentrum Offen-
burg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 0781
925040, www.bildungszentrum-offenburg.de

Vereine Rebland

TuS Rammersweier
Anmeldung für die Gesundheitssport - Kurse: Wirbelsäu-
lengymnastik, Sanfte Wirbelsäulen-gymnastik mit Entspan-
nung, Beckenbodengymnastik, Kundalini-Yoga und Qi
Gong (ab September - Weihnachten 2015)

In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:
Wirbelsäulengymnastik: Der Kurs donnerstags von 18:00
– 19:00 Uhr unter der Leitung von Wolfgang Merz (Physio-
therapeut) findet in der Zeit vom 17.09. - 17.12.2015 statt
und umfasst
13 Stunden.
Sanfte Wirbelsäulengymnastik mit Entspannung: Der
Kurs beginnt am 24.09. und endet am 03.12.2015. Insge-
samt werden 10 Stunden donnerstags von 19:15 – 20:15
UhrangebotenunterderLeitungvonKarinHilberer (Übungs-
leiterin mit P-Lizenz und Entspannungstrainerin).
Beckenbodengymnastik: Der Kurs dienstags findet in der
Zeit vom 15.09.-15.12.2015 von 19:00 – 20:00 Uhr und
mittwochs vom 16.09.-16.12.2015 von 9:00 – 10:00 Uhr un-
ter der Leitung von Tanja Gelszat (Physiotherapeutin) statt.
Die Kurse umfassen 13 Stunden.
Kundalini-Yoga: Es werden 2 Kurse angeboten. Diese be-
ginnen am Dienstag, 15.09. und enden am 15.12.2015. Der
Kurs vormittags findet von 9:00 – 10:15 Uhr und der Kurs
nachmittags von 17:30 – 18:45 Uhr statt. Beide Kurse um-
fassen 13 Stunden und finden unter der Leitung von Elke
Lienhard (Lehrerin für Kundalini-Yoga) statt.
Qi Gong: Der Kurs findet mittwochs in der Zeit vom 30.09.-
09.12.2015 von 17:15 – 18:15 Uhr unter der Leitung von
Ingrid Oestreicher (zertifizierte Entspannungstherapeutin)
statt. Der Kurs umfasst 10 Stunden.

Alle Kurse finden im Gymnastikraum des TuS Rammerswei-
er, Am Pflenzinger 1b, statt.



13
Anmeldungen nehmen wir gerne telefonisch oder per Mail
entgegen. Tel. 0781 9197710
info@tus-rammersweier.de
Unsere Geschäftsstelle im Vereinsheim ist ab 10.Septem-
ber montags und donnerstags von 16:15 – 18.15 Uhr geöff-
net.

Fessenbacher Winzer
Für den überragenden, tollen Besuch und den Zuspruch
den wir beim Weinberghock und Wandertag erfahren durf-
ten, wollen wir uns recht herzlich bedanken.
Ihre Fessenbacher Winzer

24. Backhieslifest
des Gesangvereins „Liederkranz“ Fessenbach
am Sa./ So. , den 19./20. September 2015
Am Samstag, den 19. und am Sonntag, den 20. September
2015 lädt der Gesangverein „Liederkranz“ Fessenbach zu
seinem 24. Backhieslifest auf den Platz hinter dem alten
Rathaus ein.
Anläßlich der 750-Jahr-Feier 1992 in Fessenbach erbaute
der Gesangverein einen traditionellen Backofen, wie er vor
Jahrhunderten gebräuchlich war.
In diesem Backofen werden von uns nach traditionellem
Rezept Flammenkuchen und Brot gebacken, die wir Ihnen
gern kredenzen. Der Flammenkuchen mit Rahm und Speck
belegt, das selbstgebackene Brot mit Speck oder Käse gar-
niert, schmeckt bestimmt allen Besuchern. Zusätzlich gibt
es am Sonntag noch Wurst und Steak vom Grill sowie am
Nachmittag Kaffee und Kuchen. Dazu gibt es Neuen Wein
aus Fessenbach.
Für die Freunde des „alten“ Weines gibt es selbstverständ-
lich die guten Weine der Fessenbacher Winzergenossen-
schaft und des Weinguts Renner, vom Riesling bis zum
Spätburgunder Rotwein sind alle Sorten vertreten.

Machen Sie sich einen schönen Tag, besuchen Sie uns in
Fessenbach.

Am traditionellen Ort beginnen wir am Samstag, den 19.
September um 17.00 Uhr mit einem ökumenischen Gottes-
dienst. Der Gesangverein Fessenbach und eine Bläsergrup-
pe des Musikvereins umrahmen den Gottesdienst.
Anschließend bewirten wir Sie bis 24 Uhr, am Sonntag, den
20. September von 10.30 Uhr bis 23 Uhr.

Am Sonntag, den 20. September, spielt zum Frühschoppen
um 11.30 Uhr die Kapelle des Musikvereins Fessenbach
auf.

Alle Sängerinnen und Sänger freuen sich, wenn Sie uns be-
suchen.

27. Durbacher „BUREFESCHD“
und „BUREMÄRKT“

Zum 27. Mal findet am Wochenende 19. und 20. September
2015 das traditionelle „BUREFESCHD“ des Wein- und Hei-
matmuseums Durbach statt.
Das schöne Fachwerkgebäude, mitten im Ortskern von
Durbach, bietet mit seinem Innenhof eine herrliche Kulisse
für ein Traditionsfest, bei dem auf „moderne“ Festunterhal-
tung völlig verzichtet wird. Am Samstag-Morgen ist ab
08:30 bis ca. 13 Uhr auf der Spitalbrücke und in der angren-
zenden Laubengasse wieder „BUREMÄRKT“- Ca. 40 Mart-
kleute haben ihre Teilnahme zugesagt. Die Museumsdru-

ckerei bietet wieder schöne Stoffdrucke an, der Scheren-
schleifer schärft Messer und Scheren, es gibt selbstge-
strickte Socken, Obst und Gemüse, geräucherte Forellen,
Bauernbrot und und und … Über beide Tage wird altes, tra-
ditionelles Handwerk vorgeführt.
Das Burefeschd wird schließlich am Samstag um 11 Uhr mit
dem Geläute der aus dem Jahre 1684 stammenden Glocke
von Schloss Grohl und dem Fassanstich durch den Keller-
meister eröffnet. Bürgermeister König und die Durbacher
Weinprinzessin Theresia Wörner sind mit dabei.
Über 150 Helfer bemühen sich bis zum Sonntag-Abend um
das leibliche Wohl der Gäste. Das Museum bleibt seiner Li-
nie treu und bietet alles an, was zu Großmutters und Groß-
vaters Zeiten noch üblich war. Do gibt’s am Samschdig
z.Bsp. Strauleime mit Schälripple, ‚s gibt Dummis mit Epfel-
kombott, suri Buhne un au Burevesper. Am Sunndig hem’r
ä guedi Nudelsupp, Rindfleisch mit Meerrettig un Erdepfel
un wer ä Schnaps brucht, der bekummt nadierlig ä Ärber-
diddle.
Wie immer wird der Wein wieder von hübschen Mädchen
und Burschen im Krug serviert. Die Museumsbäckerei sorgt
laufend für Brotkuchen und eine starke Mannschaft trottet
frischen Apfelsaft. Musikalisch sind wiederum die Handor-
gelspieler im Einsatz. Die über 100 Jahre alte Museums-
mühle ist an beiden Tagen in Betrieb und liefert gleichzeitig
das Mehl für den Backofen.
An beiden Festtagen ist das Museum jeweils am Nachmit-
tag für Besucher mit der Sonder-ausstellung „Jagd und
Fischerei im heimischen Revier“ geöffnet.
Infos gibt es auch unter www.museum-durbach.de

Wein- und Heimatmuseum in Durbach e.V.

Sonstige Veranstaltungen

Aus Videoaufnahmen einen Film machen
Die Video-Hobby-Werkstatt im Seniorenbüro unter der Lei-
tung von Karl-Wilhelm Kiel hilft dabei, aus Videoaufnahmen
einen Film zu erstellen. Im Workshop „Grundlagen für den
Videoschnitt mit Magix“ werden die einzelnen Schritte der
Bearbeitung von Videoaufnahmen gezeigt und geübt. Ab
Dienstag, 8. September, 18.30 Uhr, treffen sich alle Interes-
sierten dienstags im Seniorenbüro, Kornstraße 3. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Weitere Informationen unter Telefon
0781/440418.

LandFrauenVerein
Offenburg / Land, Hohberg,

Schutterwald

Wir wollen danke sagen, all denen die in irgendeiner Weise
für das Gelingen am Weinwandertag mitgeholfen haben.
Besonders den Kuchenbäckerinnen für das tolle und ab-
wechslungsreiche Angebot, den Frauen welche am Sams-
tag schon die Suppe vorbereitet oder in sonstiger Weise
mitgewirkt haben. Auf euch ist immer Verlass.
Danke, die Vorstandschaft
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Schwarzwaldverein Offenburg
Der Name bürgt u.a. für geführtes Wandern, ein betreutes
Wegenetz in der Vorbergzone des Schwarzwaldes, und Na-
turschutz insbesondere; ausgebildete und teils zertifizierte
Wanderführer begleiten Sie auf ihren Wegen ! – Erlebe mit
uns die Natur, Landschaft und Kameradschaft !

Am Freitag, den 11.09., ist wieder der Stammtisch ange-
sagt, und zwar im Nebenzimmer des Gasthauses „Brand-
eck“, Zellerstraße, Beginn 19.00 Uhr; das Thema lautet:
„Das Leben im Einklang mit den Naturgesetzen“ – Dies
klingt spannend; Referentin ist Tatjana Martinowa.

Am Sonntag, den 13.09., besucht uns die Ortsgruppe Tutt-
lingen und wandert mit uns vom Gengenbacher Bahnhof
auf dem Scheffelweg über die Wolfslache zum Schwandeck
hoch. Danach geht`s zur Eichbergstrauße in das Sonder-
bachtal / Reichenbach b.G.; zurück wandern wir über San-
tis Claus nach Gengenbach. – Trinkbares im Rucksack ist
empfehlenswert – die Einkehr nach 2/3 der Wanderung –
Wanderzeit ca. 3,5 Std. – Treffpunkt: 9.45 Uhr Schalterhalle
des BHs Offenburg – Führung: Johanna Geiger (Tel.
22661).

Am Samstag, den 19.09., gibt es wieder eine Naturschutz-
Aktion, d.h. was Sie und wir gegen den Japanknöterich tun
können… DIE ORTENAU BRAUCHT IHRE HILFE ! – Eine
grüne Invasion namens Japanknöterich richtet gewaltige
Schäden an. Tendenz steigend. Die genaue Verbreitung ist
nur entlang der Kinzig und ihrer Nebenflüsse bekannt. Da-
bei wächst er inzwischen unter anderem entlang von Stra-
ßen und Gleisen, in landwirtschaftlichen Flächen und im
Wald. – Je genauer der Arbeitskreis Japanknöterich im
Landschaftserhaltungsverband (LEV) Ortenaukreis weiß,
wie stark die Ausbreitung tatsächlich ist, desto eher lassen
sich Gegenmaßnahmen planen und durchführen. – Deshalb
rufen wir alle Bürgerinnen und Bürger zu einer Kartierungs-
übung in der Nähe von Biberach auf. Dabei testen Sie auch,
ob unser Meldebogen noch verbessert werden muß. Nach
dieser Übung sind Sie in der Lage selbständig Standorte zu
melden. – Für unsere Heimat ist das Gold wert !
Wir treffen uns am Samstag, den 19. September 2015 um
13.40 Uhr in der Schalterhalle des Bahnhofs Offenburg. –
Führung: Silke Kluth (Schwarzwaldverein Offenburg) Tel.
9664743 und Anne-Marie Jarry.

Am Sonntag, den 20.09., erleben wir auf der Wanderung
das Durbacher Weinpanorama, d.h. vom Durbacher Muse-
um (Ortsmitte) geht es über den Festplatz hinauf zum Plau-
elrainer Köpfle zur Kapellenruine St. Anton, danach zum
Schloß Staufenberg (Mittagsrast), danach zur Bildeiche und
dem Mahlengrund, weiter auf dem Durbachtalweg nach
Durbach. – Wanderzeit ca. 4 Std., ca. 13,5 km, ca. 500 Hm
auf und ab – mittelschwer – Rucksackvesper und Schluß-
einkehr – Treffpunkt: 10.00 Uhr Aldi-Parkplatz Carl Blos Str.
– Führung: Karl Werner (Durbach) + Adolf Sachs (Tel. 76442)
– Treffpunkt in Durbach 10.30 Uhr auf dem Kinderspielpaltz
hinter dem Museum (Durbach).

Am Sonntag, den 20.09., ist unsere Sternenhütte (am Wolfs-
pfad) wieder für Mitglieder, Freunde und Wanderer geöffnet;
Kaffee, Kuchen und mehr werden gereicht. – Die Hütte ist
von 14.30 bis 17.30 geöffnet; diese finden Sie auch von
Zell-Weierbach kommend auf dem Weg in Richtung Wolfs-
grube, doch bereits an der Schönstattkapelle angekom-
men, müssen Sie gleich den Weg hinunter zum Wolfspfad,
in Richtung Kreuzebene. – Hüttendienst: Hilde Sachs + Ute
Gießler.

Jeden Mittwoch treffen sich um 9.00 Uhr zwei Nordic-Wal-
king-Gruppen am Sportplatz in Rammersweier (Durbacher
Str.) – die eine Tour ist für sportliche Teilnehmer, die etwas
schneller gehen, und gleichzeitig erkundet die andere Grup-
pe neue Wanderwege in dieser Zeit von ebenfalls 90 Minu-
ten. – Bei Regen sind wir mit Regenschirmen unterwegs. –
Führung: Sophie Küsters (Tel. 41869) + Jürgen Klemm (Tel.
33477).

Größter Kürbis der Ortenau gesucht!
Kürbisfest vom 19. bis 21. September 2015 in Wind-
schläg
Am Samstag, 19. September wird wieder der Ortenauer
Kürbiskönig gesucht.
Hierbei kommt es nicht auf das Gewicht, sondern auf den
Umfang des Kürbisses an.
Der Musikverein aus Windschläg sucht den Züchter des
größten Kürbisses der Ortenau und würde sich freuen, wenn
wir die Kürbisse an unserem Fest den Besuchern präsentie-
ren könnten.
Wer teilnehmen möchte, sollte seinen Kürbis bis spätestens
Samstag, 17:00 Uhr beim Festzelt in Windschläg abgeben,
damit er dort über die Festtage ausgestellt werden kann.
Die Prämierung findet am Samstag um 18:00 Uhr statt. Die
Züchter der drei umfangreichsten Kürbisse erhalten je eine
Urkunde und einen Preis.
Info unter: www.kuerbisfest.com oder 07805 /4167

FV Griesheim
YOGA in Balance- Herbstkurse im Sporthaus
Am Montag 14. September um 20.00 Uhr findet ein kos-
tenloser und unverbindlicher Informations- und Schnuppe-
rabend statt!

Alle Kurse für Erwachsene beginnen in dieser Woche und
die Kinderkurse starten im Oktober!

Yoga Grundstufe: für Anfänger und Einsteiger: Montag
20.00 Uhr
Yoga- Aufbaugruppe : Montag 18.00 Uhr
Yoga Mittelstufe: ( für Geübte ) : Donnerstag 18.00 Uhr und
20.00 Uhr
Yoga Sanft: für Absolventen der Grundstufe, die sanft wei-
ter üben möchten :Mittwochs 19.00 h
Golden Yoga: für alle ,besonders auch für Senioren : Don-
nerstags 9.oo Uhr
Golden Yoga ReVital, unterstützt die Regeneration, löst
Blockaden: Mittwochs 9.00- Uhr
Yoga für Kinder und Teenies : Donnerstags 16.30 Uhr
Fühle Dich herzlich willkommen und reservier Dir Deine Yo-
gamatte !
Spüre und erlebe Hatha- Yoga für Dich, im gemütlichen,
hellen, großzügigen Yogaraum
YOGA –entspannt, reduziert Stress, erhöht die Flexibilität,
macht Dich fit und gesund!
ANMELDUNG /INFO: Manuela Forscht Tel: 0781/26441
oder info@manuela-forscht.de
www.manuela-forscht.de Bitte für alle Kurse Voranmelden
per Mail oder Telefon (AB).
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Laufen für die gute Sache
Nachgeholt wird am Sonntag, 13. September der Freund-
schaftslauf von Renchen-Ulm nach Rheinau-Linx in die
World of Living. Mit Unterstützung des Vereins Laufend hel-
fen e.V. unter Leitung von Rudolf Mahlburg starten die Läu-
fer um 10 Uhr im Brauereihof und laufen nach Linx, wo der
Sporttag mit einem Läuferhock ausklingt. Der Lauf war im
Juli wegen zu großer Hitze abgesagt worden. Die Startgel-
der gehen zu gleichen Teilen an die drei Sozialpartner aktion
benni & co, die Lebenshilfe Baden-Baden/Bühl/Achern und
den Förderverein krebskranke Kinder Freiburg e.V. Beson-
ders zur Teilnahme aufgerufen sind Lauf-Gruppen. Auf die
Teilnehmer stärksten Gruppen warten Preise.

Weitere Informationen und auch eine Anmeldeliste gibt es
auf der Internet-Seite von www.laufendhelfen.de
Organisator Rudolf Mahlburg erteilt auch gerne Auskünfte
unter Telefon 0172 7588125.

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
Noch wenige Plätze frei:
Inklusives Kreativ-Angebot für Kinder
Angebot für ALLE Kinder in der Ortenau – mit und ohne
Behinderung
Freies Malen bringt innere Ruhe und Konzentration, Erleich-
terung und Mut, Selbstsicherheit und Entscheidungsfähig-
keit. Das Kind erlebt, dass es sein darf, wie es ist. Denn hier
geht es nur um die Freude am Tun. Großformatiges Papier
und viele Töpfe mit bunten Farben wecken die Lust zu Ma-
len. – Maltherapeutin Beate Decker begleitet die jungen
Teilnehmer mit kleinen Impulsen. Hilft, wo Hilfe nötig ist. Er-
mutigt, wo Zuspruch erforderlich ist. Hält sich zurück, wo
das Kind eigene Wege findet.

Ein Kursblock „Freies Malen“ umfasst vier Termine mit je
1,5 Stunden.
Der Kursblock I findet vom 19. September bis 31. Oktober
2015 statt, Kursblock II vom 28. November bis 19. Dezem-
ber 2015. Kurszeiten sind jeweils 9 Uhr bis 10.30 Uhr oder
10.45 Uhr bis 12.15 Uhr.

Infos und Anmeldung:
Offene Hilfen der Lebenshilfen Offenburg-Oberkirch e.V.
Rosina Heuberger
T 0781 289 488-45
rosina.heuberger@lebenshilfe-offenburg.de

Ran an die Kreidler, rauf auf die Kreidler und
du bleibst bei Kreidler …..

„Der Kult soll am Leben bleiben, nur gemeinsam sind
wir stark“ ….. unter diesem Motto wird das 10. int. 50 &
80 ccm Treffen der Kreidler I.G.Ortenau am 18.09. –
20.09. ausgerichtet. Es findet auf dem Kartbahngelände
in Appenweier-Urloffen statt.
Weit über 350 Exponate deutsch-österreichischer Herkunft
an diesen Tagen erwartet. So manchen Besucher und Teil-
nehmer wird dieses Mopedtreffen in die Jugendzeit zurück
versetzen, so teilt die zweite Gremiumsvorsitzende Ricarda
Bönisch alias Zweitaktlady mit. Bei diesem Treffen der
Kreidler I.G.Ortenau kann man sich fühlen wie damals mit
16, als man den Kopf runterdrückte, um mit seiner Kreidler
Florett eine Hercules oder Zündapp zu versägen, bemerkt
Robert Kern alias Kreidlerrobby, der der dritte Gremiums-
vorsitzende in der IG ist.

Das Treffen der Kreidler I.G.Ortenau ist schon längst Kult
geworden in der Mopedszene, sodass aus ganz Europa
Teilnehmer sowie Zweiradfans mit ihren nostalgischen Ex-
ponate anreisen. Selbst auf eigener Achse mit dem Mokick
sowie Kleinkraftrad werden von Mopedbegeisterten über
900 km abgefahren. Viele Zweiradgruppen nehmen den
weiten Weg in die Ortenau gerne auf ihre Achse. Es ist kei-
nem zu weit sein Hobby auszuleben und dem Slogan der
Kreidler I.G.Ortenau zu folgen. „Der Kult soll am Leben blei-
ben, nur gemeinsam sind wir stark“
Jeder Teilnehmer möchte natürlich auch sein historischen
Weggefährten den Besuchern präsentieren und den
Schwarzwald mit Ausfahrten selbst erkunden. Diesmal ste-
hen Ausfahrten für die Teilnehmer in die Umgebung Rheine-
bene sowie Renchtal etc. zur Verfügung.
Ein großes Rahmenprogramm, eine gigantische Teilemarkt-
händlermeile sowie Geschicklichkeitsparkour, Prämierun-
gen, Special Guests werden geboten, so erörtert die erste
Gremiumsvorsitzende Marianne Bönisch alias Mustangma-
rianne.
Kurze Erläuterung über die Kreidler I.G.Ortenau:
Im Jahr 1994 lernten sich die ersten vier Mopedbegeister-
ten kennen. Im darauffolgenden Jahr wuchs die Gruppe auf
sechs Idealisten an und sie beschlossen sich 50ccm Fan-
Club zu nennen. Damals hatten die meisten bereits schon
einen oder mehrere Weggefährten des Kornwestheimer Un-
ternehmens „Kreidler“.
Im Februar 1996 hat man sich mit neun Mopedbegeisterten
entschlossen, eine Interessensgemeinschaft zu gründen.
Die Kreidler Florett bekam dann durch Zündapp,Hercules,P
uch,DKW,NSU,Victoria,Mars,Dürkopp,Gritzner,Göricke,Rix
e,Triumph sowie Heinkel etc. Zuwachs.
Jedoch das Intro „Kreidler I.G.Ortenau“ wurde trotz Zu-
wachs der Mopedmarken nicht geändert, da es zu seiner
Zeit bundesweite Kreise gezogen hatte.
Heute ist I.G. einfach nicht mehr wegzudenken in ganz Eu-
ropa, so spricht man in der Szene, erwidert Mustangmari-
anne. Denn wer fast 20 Jahre sich als Moped I.G. vertreten
kann, ist festes Inventar in der Szene.

Evangelische Erwachsenenbildung
Heilungs-Qi Gong
Heilungs Qi Gong ist ein neues Angebote der Evangelischen
Erwachsenenbildung. Qi Gong ist ein Teilgebiet der traditio-
nellen chinesischen Medizin und eine wirkungsvolle
Übungsform. “Heilungs - Qi Gong” ist eine besonders wir-
kungsvolle Übung. Sie wird auf einem Stuhl sitzend prakti-
ziert und ist daher auch für Menschen mit handicap gut ge-
eignet. Heilungs-Qi Gong ist einfach zu erlernen. Es hat ei-
nen lebendigen rhythmischen Charakter und kann bis ins
hohe Alter ausgeübt werden. Der gezielte Einsatz des Atems
und eine spezielle ganzkörperliche Bewegungsdynamik er-
möglichen dem Körper, Spannungen und Blockaden auf
natürliche Weise zu lösen, so dass Mobilität und Vitalität
sich verbessern. Heilungs - QiGong stärkt darüber hinaus
das Immunsystem, unterstützt den Organismus bei der Ent-
giftung und führt zu einer nachhaltigen Anregung der Selbst-
heilungskräfte. Teilnehmende berichten immer wieder von
der erstaunlich tiefen, heilenden Wirkung - sowohl auf kör-
perlicher als auch auf emotionaler Ebene.
Der erste Kurs beginnt in Offenburg am Dienstag, 15.9.2015,
17.00-18.00 Uhr unter der Leitung von Qi Gong-Lehrerin
Christina Hamann. Informationen und Anmeldung bis
10.9.2015 an: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder unter 0781-
24018
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Eutonie - ein Weg der körperlichen Selbsterfahrung
Die Eutonie wendet sich an Menschen, die an ihrer persön-
lichen Entwicklung interessiert sind. Mit leicht zu erlernen-
den Übungen, im Wechsel von Ruhe und Bewegung, ist das
Ziel der Eutoniearbeit, einen ausgeglichenen Spannungs-
zustand zu erreichen. Bei verspannter Muskulatur kann es
wohltuend sein, der Muskulatur mit harten aber auch wei-
chen Materialien Druck entgegenzusetzen, um den Ge-
samttonus des Menschen zu egalisieren. Die Eutoniearbeit
wendet sich an die Lernfähigkeit des Körpers. Die Übungen
werden überwiegend mit geschlossenen Augen am Boden
liegend ausgeführt und können helfen, Veränderungen be-
wusst wahr zu nehmen und ein Verständnis für das eigene
Körperbild zu entwickeln. Sich seiner selbst bewusst wer-
den führt zu mehr Selbstbewusstsein und Achtsamkeit an-
deren gegenüber.
der nächste Kurs beginnt am Donnerstag, 17.9. 18-19.30 in
Offenburg unter Leitung von Eutonie-Pädagogin Christel
Schwiegershausen. Informationen und Anmeldung bis
10.9.2015 an: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder unter 0781-
24018

Kuan Yin Qi Gong im Freien
Kuanyin-Qigong ist eine ästhetische Bewegungs- Übung,
bei der die Öffnung und Verstärkung der Herzensenergie im
Mittelpunkt steht. Auf der körperlichen Ebene helfen die
Übungen, die Wirbelsäule zu kräftigen und verbessern die
Beweglichkeit des Körpers. Negative Emotionen und Stress
können sich lösen und führen zu mehr innerer Gelassenheit
und einem positiven Lebensgefühl. Bei schönem Wetter
wird im Freien am Kulturforum in Offenburg geübt. Der Kurs
beginnt in Offenburg am Freitag, 18.9.2015 9 - 10 Uhr unter
der Leitung von Qi Gong-Lehrerin Christina Hamann statt.
Informationen und Anmeldung bis 10.9.2015 an: eeb.orte-
nau@kbz.ekiba.de oder unter 0781-24018.

Mitten im Leben – Fit durch interkulturelles Training
Viele Menschen wenden sich ehrenamtlich Flüchtlingen zu.
Wir erleben eine Welle der Hilfsbereitschaft. Mit dem Inter-
kulturellen Training bieten wir die Möglichkeit, diese Erfah-
rungen, Kenntnisse und Handlungskompetenzen zu reflek-
tieren und erweitern.
Dabei kommen folgende Fragen zur Sprache:
– Wie kann ich sicherer mit kulturellen und religiösen Unter-

schieden umgehen?
– Wie kann ich die kulturelle Dimension von Konflikten er-

kennen und dafür eine Lösung finden?
– Wie kann ich Vorurteile/Alltagsdiskriminierung bei mir und

anderen wahrnehmen und darauf reagieren?
Durch die Arbeit an diesen Fragen kann die Qualität der ei-
genen ehrenamtlichen Arbeit weiterentwickelt werden.
Das Training umfasst folgende Themen:
– Wahrnehmung und Kommunikation
– Reflexion von Werten und Kultur
– Umgang mit Verschiedenheit
– Vorurteile, Rassismus, Diskriminierung
– Wahrnehmung von interkulturelle Konflikten und Lösungs-

ansätzen
– Statistische Daten zur Bevölkerung mit Migrationshinter-

grund
– Formen der Migration nach Deutschland
– Integration in Deutschland
Im Training wird mit Selbsterfahrungsübungen, Theorie-In-
puts, Praxisreflexionen und kollegialer Beratung gearbei-
tet.
Der Grundkurs umfasst zwei Tage. Das Training ist kosten-
los.

Nach erfolgreicher Teilnahme am Kurs wird ein Zertifikat
ausgestellt.
Referent/in:
– Bernhard Beier-Spiegler, Dipl. Soz.Arb. (FH), Systemische

Beratung, Trainer und Berater für
Interkulturelle Öffnung im Diakonischen Werk
– Carolina Varela, Dipl.Soz.Päd. (FH), Fachberaterin in
Personzentrierte Gesprächsführung und
Psychotraumatologie, Interkulturelle Trainerin und Coach
Termine (nur gemeinsam belegbar):
1. Trainingstag am Freitag, 25.9.2015, 9.30-16.30 Uhr
2. Trainingstag am Freitag, 20.11.2015, 9.30-16.30 Uhr
Ort: Offenburg-Weier
Keine Teilnahmekosten
Informationen und Anmeldung bis 18.9.2015 bei EEB:
0781-24018 oder eeb.ortenau@kbz.ekiba.de

Frauen- und Mädchengesundheitszentrum,
Offenburg

Wenn das Essen zum Problem wird….
In den letzten Jahren ist die Zahl der Frauen, die Probleme
mit ihrem Essverhalten haben, gestiegen. Dabei reicht die
Bandbreite von einem problematischen Essverhalten bis zu
einer manifesten Essstörung. Das Frauen- und Mädchen-
gesundheitszentrum (fmgz), Offenburg, Hindenburgstr. 28
beginnt im Herbst mit einer neuen angeleiteten Gruppe für
essgestörte Frauen, sowie Frauen mit problematischem
Essverhalten. Selbstbewusstsein und die eigene Kompe-
tenz stärken, Selbsthilfemöglichkeiten für den Alltag sind
neben weiteren Themen Inhalt der Treffen. Wichtig ist auch
der achtsame Austausch untereinander und der gegenseiti-
gen Unterstützung.
Interessierte Frauen ab 18 Jahren können sich ab sofort
anmelden unter Telefon 0781 / 9 19 48 27 oder
0781 / 9 48 64 88 oder per E-Mail:
fmgz-offenburg@t-online.de

Veranstaltungen im Frauen- und Mädchengesund-
heitszentrum, Offenburg

Bauchtanz – American Tribal Style® (ATS) Bellydance
für Anfängerinnen mit Vorkenntnissen
ATS® Bellydance ist ein Fusion aus dem Orientalischen
Tanz, dem Flamenco und dem Indischen Tanz. In diesem
Kurs werden Haltung und Grundbewegung wiederholt so-
wie neue Schritte erlernt. Das Spiel der Handzimbeln wird
vertieft. Kostenlos "Schnuppern" am ersten Termin mög-
lich!
Beginn: Donnerstag, 17. 9. 2015 um 17.45 Uhr im Frauen-
und Mädchengesundheitszentrum Offenburg, Hinden-
burgstr. 28. Information und Anmeldung unter 07802 - 70 58
197 oder www.Tribal-Ortenau.de

Neuer Kurs: Bauchtanz – (ATS) Bellydance
ATS® Bellydance ist ein Fusion aus dem Orientalischen
Tanz, dem Flamenco und dem Indischen Tanz. Am 22. 9.
2015 um 19.30 Uhr beginnt im Frauen- und Mädchenge-
sundheitszentrum Offenburg, Hindenburgstr. 28 ein neuer
Anfängerinnen-Kurs. Es werden in diesem Kurs die Haltung
sowie schnelle und langsamen Grundbewegungen vermit-
telt. Gerne können Sie am ersten Termin zum kostenlosen
Schnuppern vorbeikommen. Information und Anmeldung
unter 07802 - 70 58 197 oder www.Tribal-Ortenau.de

Tribal Fusion Bellydance Anfängerinnen - Kurs
Tribal Fusion Bellydance ist eine urbane Form aus Orienta-
lischem Tanz, der verschiedene andere Tanzstile fusioniert.
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Muskel-Isolationen, Drills und eine Balkan-Fusion-Choreo-
graphie sind Inhalt dieses Kurses. Für absolute Anfängerin-
nen geeignet. Gerne können Sie am ersten Termin zum kos-
tenlosen Schnuppern vorbeikommen. Der Kurs beginnt am
22. 9. 2015 um 20.45 Uhr im Frauen- und Mädchengesund-
heitszentrum Offenburg, unter der Leitung von Gudrun He-
rold. Information und Anmeldung unter 07802 - 70 58 197
oder www.Tribal-Ortenau.de

Elsass Fahrt der
Bürgervereinigung Nordwest Offenburg e.V.

Am Samstag 26.09.2015 findet die Herbstfahrt der Bürger-
vereinigung Nordwest statt. Abfahrt mit dem Bus ist um
8.30 Uhr Am Hohen Rain hinter der Kirche St. Fidelis.
Wir fahren ins Elsass mit Aufenthalt in Munster, über die
Vogesenhochstraße, Käsevesper (Inklusive), anschließend
Vogesenrundfahrt (Essen + Getränke nicht inklusive)
Fahrtpreise: Mitglieder 27 €, Nichtmitglieder 32 €, Kinder
13,50 €

Anmeldung bei Manfred Axtmann, Tel. 0781 75505.




